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Bewegung, Koordination 
 Wahrnehmung 
 Unruhe, Hyperaktivität 
 Verhalten 
 Schule, Feinmotorik 
 Schreibabys 
 Geburtstraumata 
 2UWKRSlGLVFKH�3UREOHPH��
  

Fehlhaltung der Wirbelsäule und des 
Skelettapparates, Säuglingsskoliose 

 Schiefhals 
 1HXURORJLVFKH�(UNUDQNXQJHQ��
  

Spastizität 
 Athetose 
 Ataxie 

Schädel- Hirntrauma 
 Genetische Erkrankungen 

Stoffwechselerkrankungen 
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Das Team besteht aus qualifizierten Kinder- und 
Säuglingstherapeuten/innen, die Sie und Ihr Kind 

in allen Fragen begleiten und unterstützen. 
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• .LQGHU�%REDWK�
• &UDQLRVDFUDOH�7KHUDSLH�

• 6HQVRPRWRULVFKH�,QWHJUDWLRQ�
• 1(3$���3|UQEDFKHU�.HLO�

• 3V\FKRPRWRULN�
• +LOIVPLWWHOYHUVRUJXQJ�

• 5�FNHQVFKXOH�
• .LQGHU\RJD�

• (OWHUQEHUDWXQJ�
• +DXVEHVXFKH��
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 5 %� 06  Erweitern der Selbständigkeit im tägl.  

 Leben 
  Entwicklungsförderung 
 7 *�/ � ) %� 6  Verbessern der Eigenaktivität über 

Motivation 
  Regulation der Muskelspannung 
  anbahnen von neuen Bewegungen 
 8 � / 6   Säuglinge mit Entwicklungsrückstand 
  Kinder mit Asymmetrie 

Kinder mit angeborenen und erworbenen 
Bewegungsstörungen 

  Schreikinder��
�
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6HOEVWYHUWUDXHQ�
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5 %� 06 Verbessern des Selbstvertrauen, sowie der 
sozialen und motorischen Fähigkeiten

  Leistungs- und Konzentrationssteigerung 
 7 *�/ � ) %� 6   Erarbeiten von Bewegung, in Ruhe und 

Dynamik, in Einzel- oder 
Gruppensituationen  

 8 � / 6   Kinder mit psycho-motorischen 
Entwicklungsstörungen 
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 5 %� 06  Filtern und sortieren der ankommenden 

Reize 
  Verbessern der Reizverarbeitung 
  Positive Lernerfolge erzielen 

Verbessern der Konzentration, 
Körperwahrnehmung und 
Handlungsplanung 
 7 *�/ � ) %� 6   Einströmende Umweltreize filtern und 
sortieren, so dass das Kind sinnvoll planen 
und reagieren kann 

  Fördern der Eigenwahrnehmung 
 8 � / 6   Konzentrations- und Lernschwierigkeiten 
  Probleme in Grob- und Feinmotorik 

motorische Unruhe 
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6WLPXODWLRQ�LQ�GLH�$XIULFKWXQJ�
 5 %� 06   Erarbeiten von Aufrichtung und 

Fortbewegung 
 7 *�/ � ) %� 6   Auf speziellem Lagerungskeil 
  Stimulation bestimmter Druckpunkte 
  Fördern von Stabilität und Muskelspannung 
 8 � / 6  Kinder mit angeborenen und erworbenen 

Bewegungsstörungen 
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 5 %� 06   Lösen von Spannungen 

Verbessern von Schmerzzuständen und 
Asymmetrien   

 7 *�/ � ) %� 6   Sanfte manuelle Behandlung an Kopf- 
Wirbelsäule- Becken 

  Entspannen von Muskeln und Fascien 
 8 � / 6   Asymmetrie 
  Skoliose, Schräglage, Schiefhals 
  Schreikinder, motorische Unruhe 
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5 %� 06    Selbständigkeit des 
Patienten durch 
bestmögliche 
Hilfsmitteversorgung 

 9 �: � � ' ,6  Unterstützung und 
Beratung bei der Planung und 
Durchführung der  
Hilfsmittelversorgung durch ein 
professionelles Team mit langjähriger 
Erfahrung 
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